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▪ Wird bei plötzlichem Herzstillstand 
eingesetzt

▪ Gibt elektrische Schocks ab, um den 
normalen Herzrhythmus 
wiederherzustellen

▪ Führt den Benutzer mit Sprach- und 
Textanweisungen durch die Anwendung

▪ Kann von JEDEM bedient werden auch 
ohne Einweisung!

Was ist ein 
öffentlicher AED?

AED= Automatisch Externer 
Defibrillator

Kann Leben retten, da schnelle 

Hilfe bei Herzstillstand 

entscheidend ist.
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▪ Schnelle Hilfe bei Herzstillstand: Zeit ist entscheidend, und ein öffentlich 
zugänglicher AED ermöglicht eine schnelle Erstversorgung, noch bevor 
professionelle Hilfe eintrifft.

▪ Erhöhung der Überlebensrate: Schnelles Eingreifen mit einem AED kann die 
Überlebenschancen bei plötzlichem Herzstillstand erheblich erhöhen.

▪ Einfache Bedienung: Auch Laien können mit den klaren Anweisungen des Geräts 
Leben retten.

▪ Zugänglichkeit für die Öffentlichkeit: Standorte in frequentierten Bereichen 
stellen sicher, dass im Notfall Hilfe verfügbar ist.

▪ Unterstützung der Ersten Hilfe: Ergänzt Basismaßnahmen wie die Herz-Lungen-
Wiederbelebung (CPR).

Diese Geräte sind ein wichtiger Bestandteil der öffentlichen 
Gesundheit und Sicherheit. 

Was bringt ein 
öffentlicher AED?
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Ursprungsproblem Zu lange Hilfsfristen

Dispositionszeit 

Notruf

0 10

Ausrücken 

Rettungsmittel

1,5 3 15

Gesetzliche 

Hilfsfrist Bayern

Hirntod

12

in Minuten 

Eintreffzeit 

Rettungsmittel Land

Eintreffzeit 

Rettungsmittel Stadt

8,54

Herz-Kreislauf-

Stillstand 

Absterben erste 

Hirnzellen

Lunge, Magen-Darm, Hormondrüse, 

Schilddrüse, Nebennieren, 

Bauchspeicheldrüse beginnen zu versagen

6

wichtige Organe 

versagen 

vollständig

5

deutschlandweit

• ca. 120.000 Herz-Kreislauf-Stillstand jährlich

• ca. 60.000 werden reanimiert 

• ca. 6.600 davon überleben

5% Überleben von 120.000



6

▪ Risiko für Herz-Kreislaufstillstand steigt mit dem Alter
▪ Durchschnittsalter: 69,9 Jahren
▪ Reanimationen bei Personen unter 18 Jahren: 1,2 % 
▪ Reanimationen bei Personen von 18 bis 60 Jahren: 21, 5%
▪ 65,9 % der Betroffenen Patienten sind Männer

▪ 70 % der Reanimationen finden in Wohnungen statt

▪ nur 51 % der Patienten werden vor Eintreffen des Rettungsdienstes durch Ersthelfer 
reanimiert.

▪ 7 % der Patienten werden von Ersthelfern oder aktivierten Ersthelfern (APP) reanimiert. 

Quelle: Jahresbericht des deutschen Reanimationsregisters 2023

 Problem wird in den nächsten Jahren zunehmen
 Ersthelfer wichtiges Element in der Versorgung bei Herz-Kreislauf-Stillständen

Ursprungsproblem
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Wie ist die Flächendeckung zur Zeit?

2-3 Geräte in 

Unternehmen vorhanden

ABER diese sind nicht 24/7 

zugänglich für die 

Bevölkerung!
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▪ ist ein Programm, das darauf abzielt, die Überlebenschancen von Menschen, die einen 
plötzlichen Herzstillstand erleiden, zu verbessern

→ Durch die Schulung von Helfern in der Wiederbelebung und den Einsatz von 
automatisierten externen Defibrillatoren (AEDs) in der Stadt Erlangen soll die Zeit bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes überbrückt werden

ERlangen Schockt! 

www.erlangen-schockt.de
Feuerwehren, 

Rettungsdienste und alle 

Hilfsorganisationen in 

Erlangen machen mit!
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Wie hoch sind 
die Kosten?

5.000,00€ 

Gesamtkosten

Ca. 3.000,00€

AED

Ca. 1.000,00€ 

Weiteres

Ca. 190,00€

Prüfung des Geräts 

(alle 2 Jahre)

Ca. 50,00€

Versicherung 

(jährlich)

Ca. 580,00€

Evtl. Erstatzbeschaffungen

Ca. 180,00€

Ersatzpatches

Ca. 1.000,00€

Wandkasten
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▪Wir als Feuerwehr können die Kosten nicht alleine 
stemmen!

▪Kosten: Die Anschaffung und Wartung eines AEDs kann 

teuer sein, und Kommunen haben oft begrenzte Budgets.

▪Fehlende gesetzliche Verpflichtung: Es gibt keine 

gesetzliche Pflicht für Kommunen, AEDs bereitzustellen, 

was die Finanzierung erschwert.

Warum brauchen 
wir ihre Hilfe?

Wir wollen das Projekt 

nicht nur für ein paar Jahre 

betreiben können, sondern 

den Schutz für immer 

vorhalten!
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Wie können Sie 
uns unterstützen?

Per Überweisung

Feuerwehr Erlangen Alterlangen e.V. 

Sparkasse Erlangen

BIC: BYLADEM1ERH 

IBAN: DE69 76350000 0027 000258

Verwendungszweck: Öffentlicher AED

Sie erhalten dann durch die Feuerwehr 

auch eine Spendenbescheinigung! 

Über die Spendenplattform 

Betterplace

https://www.betterplace.org/de/project

s/150343-erster-oeffentlicher-

defibrillator-fuer-den-stadtteil-

alterlangen

Alle Informationen auch unter 

www.feuerwehr-alterlangen.org
Teilen Sie dieses Projekt unter 

Freunden und Bekannten!

Jede Unterstützung hilft!
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freiwillige@feuerwehr-alterlangen.org

Betreff: Öffentlicher AED

Bei weiteren 
Fragen

Bei Realisierung und Einweihung des 

AED´s werden wir ein öffentliches 

Wiederbelebungstraining für die 

Bürger Alterlangens anbieten. 

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

mailto:freiwillige@feuerwehr-alterlangen.org



